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Jungen 15 Kreisliga

TuS 1911 Zimmersrode : TTC Neukirchen–Riebelsdorf 
Freitag, 02.02.2024, 18:30 Uhr

TTC Neukirchen–Riebelsdorf stockt Punktekonto gegen TuS 
1911 Zimmersrode auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC Neukirchen–Riebelsdorf in der Jungen 15 Kreisliga gegen
den TuS 1911 Zimmersrode durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde vorwiegend durch Oppermann und Seim, die all ihre Partien siegreich
gestalteten, entschieden.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Oppermann / Seim war für Rassler /
Waldmann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wie eindeutig
es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Rassler / Waldmann weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelangen. Rassler / Otto gelang es anschließend Fröhlich / Dirlam
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich konnte
Joel Rassler zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Linus Oppermann, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 11:9, 7:11, 7:11.
Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Beim anschließenden 0:3 gegen Oskar Seim
fand Marlon Rassler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Felix Pepe Otto hatte derweil gegen Mara Fröhlich bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Phil Waldmann gegen Hannes Dirlam nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 12:10, 12:10 nicht verloren. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. In toller Verfassung
präsentierte sich Joel Rassler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Oskar Seim. Marlon Rassler bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Linus Oppermann beim deutlichen 6:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Recht kurzen Prozess machte
wenig später hingegen Felix Pepe Otto beim 12:10, 11:8, 11:9 mit Hannes Dirlam. 3:6 hieß damit der
letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Keinen Punkt beisteuern konnte Phil Waldmann im
Match gegen Mara Fröhlich, das 0:3 verloren ging. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Waldmann damit auf 22, während er bislang einen Erfolg seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis
von 7:3 für den TTC Neukirchen–Riebelsdorf.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS 1911 Zimmersrode nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Röhrenfurth 04 II am 10.02.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Neukirchen–Riebelsdorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Röhrenfurth 04 III am 11.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1911 Zimmersrode

Doppel: Rassler / Waldmann 0:1, Rassler / Otto 1:0 
Einzel: J. Rassler 0:2, M. Rassler 0:2, F. Otto 1:1, P. Waldmann 1:1 

 TTC Neukirchen–Riebelsdorf
Doppel: Oppermann / Seim 1:0, Fröhlich / Dirlam 0:1 
Einzel: L. Oppermann 2:0, O. Seim 2:0, M. Fröhlich 2:0, H. Dirlam 0:2


